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Allgemeiner Hygieneplan zur Einhaltung des Infektionsschutzgesetzes  

bei Wiederaufnahme des Schulbetriebes während der Covid-19-Pandemie 

 

Verhalten im inneren Schulbereich 

 regelmäßiges Händewaschen mit Seife für mindestens 20-30 Sekunden 

 Einhaltung der Husten- und Niesetikette (in die Armbeuge) 

 Abstandhalten (mindestens 1,5 m) während des Unterrichts, in den Pausen 

und beim Eintreffen/Verlassen des Schulgebäudes 

 kein Körperkontakt mit anderen 

 Vermeidung des Berührens von Augen, Nase und Mund 

 alle Lehrer*innen und Schüler*innen tragen außerhalb des Klassenzimmers 

einen Mundschutz 

 beim Arbeiten am Tisch können Schüler*innen/Lehrer*innen den Mundschutz 

ablegen 

 alle Schüler*innen erhalten einen eigens zugewiesenen Einzeltisch in frontaler 

Sitzordnung 

 keine Partner- und Gruppenarbeit im Unterricht 

 Reduzierung von Bewegungen im Schulhaus (möglichst kein Zimmerwechsel) 

 Pausen finden zeitversetzt statt unter Zuweisung bestimmter Bereiche 

 Pausenverkauf findet nicht statt 

 jeder benutzt seine eigenen Arbeitsmittel (Stifte, Lineal, Bücher, Tablets, …), 

kein Austausch möglich 

 Toilettengang nur einzeln unter Einhaltung der Hygienemaßnahmen 

 regelmäßiges Lüften der Klassenräume (nach jeder Unterrichtsstunde) 

 

Schülerbeförderung 

 Mund- und Nasenschutz muss an der Bushaltestelle und während der 

Busfahrt getragen werden 

 zugewiesene Sitzplätze müssen aufgrund des Sicherheitsabstandes 

eingehalten werden 

 



 

Chronisch kranke Schüler*innen/Lehrer*innen 

Chronische kranke Schüler*innen oder Lehrkräfte, die zu einer Risikogruppe 

gehören, können auf der Grundlage eines (fach-)ärztlichen Attestes vom Unterricht 

befreit werden. Bitte kommen Sie in diesem Fall auf die Schulleitung zu. 

 

Coronaspezifische Krankheitszeichen 

Bei Auftreten folgender Krankheitszeichen müssen Schüler*innen unbedingt zuhause 

bleiben: Fieber, Husten, Atemprobleme, Halsschmerzen, Gliederschmerzen, 

Übelkeit, Erbrechen, Durchfall. 

 

Äußerer Schulbetrieb 

Der Sachaufwandsträger stellt sicher, dass folgende Schutzmaßnahmen umgesetzt 

werden: 

 Vorrat an ausreichend Flüssigseife und Einmalhandtüchern ist vorhanden und 

steht in allen Unterrichtsräumen und Sanitäranlagen zur Verfügung. 

 tägliche Reinigung der Schülertische in den Klassenzimmern 

 tägliche Reinigung der Sanitäranlagen 

 tägliche Reinigung der Oberflächen, bei denen Handkontakt bestehen könnte 

(Türklinken, Lichtschalter, Handläufe) 

 im Eingangsbereich stehen für Erwachsene Möglichkeiten zur Händedes-

infektion zur Verfügung 

 

Die Umsetzung der Hygienemaßnahmen während des Schulbetriebs 

ist unbedingt einzuhalten, damit das Infektionsrisiko  

so gering wie möglich gehalten wird. 

 

 

 

Höchstadt, 29.04.2020    gez. Rosmarie Wagner, Rin 


